
August/September 2010  

9. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen   (Pfr. Beyhl) 
1.8.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Gemeindearbeit 

 
10. So. n. Trinitatis    9.00 Uhr Bechhofen (Predigttausch) (Pfr. Weber) 
8.8.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Weber) 
   Kollekte: Verein z. Förderg. christl.-jüd. Gesprächs der ELKB 

 
11. So.n.Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen   (Pfr. Beyhl) 
15.8.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Diakonisches Werk der EKD 

 
12. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen   (Pfr. Beyhl) 
22.8.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Gemeindearbeit 

  
13. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen   (Pfr. Beyhl) 
29.8.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Diakonie Bayern III 

 
14. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen    (Pfr. Beyhl) 
5.9.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte: Orgel     

 
15. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen (Predigttausch) (Pfr. Roth) 
12.9.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Roth) 
   Kollekte: Theologische Ausbildung i. Bayern  

 
16. So. n. Trinitatis 10.00 Uhr Be. Familiengottesdienst (Pfr. Weber + Team) 
19.9.   10.15 Uhr Sachsbach   (Pfr. Beyhl) 
   Kollekte:  Studentenseelsorge 

 
 
17. So. n. Trinitatis   9.00 Uhr Bechhofen    (Prädikant Burkhardt) 
26.9.   10.15 Uhr Sachsbach   (Prädikant Burkhardt) 
   Kollekte: Partnerkirche Mecklenburg     

 
Gottesdienste im Seniorenhof Seite: 14 
 
 

 
Zur Ruhe kommen – Freitagsandachten 

 

jeden Freitag um 19.00 Uhr in der Katharinenkirche 

Gottesdienste im August/September 

    

 

Gemeindefest 
 

Sonntag, 19. September 

ab 10.00 Uhr 
 

40 Jahre Kindergarten St. Martin 

20 Jahre Kindertagesstätte St. Johannis 

 
ausführliche Info Seite: 11 

 



– Jetzt ist es passiert. Deutschland ist 
nicht Weltmeister geworden. Von Spa-
nien nach Hause geschickt. Einige Navi-
gationsgerätehersteller haben in einem 
Anflug von Patriotismus überlegt, das 
spanische Kartenmaterial zu entfernen. 
Auch ich war enttäuscht über die Nieder-
lage der DFB-Elf. Habe mich schnell 
nach Hause verzogen. 
 

Aber dann kam von Andre Tietgen, der 
gerade für unsere Orgel in Spanien pil-
gert, eine SMS, die mich aufgebaut hat: 
„Hallo zusammen! Wir haben das Spiel 
in einer spanischen Bar gesehen, die 
Stimmung war genial. Die Spanier waren 
sehr fair und haben mich sogar noch zu 
einem Siegestrunk eingeladen!“ 
 

Bei allem Ehrgeiz und Kampf um Platz 1 
– das ist es doch, dass die letzte Welt-
meisterschaft 2006 und auch diese aus-
zeichnete und so sehenswert machte: 
die Gemeinschaft – über alle Grenzen 

hinweg. Das gemeinsame Erleben von 
Sieg und Niederlage, von Höhen und 
Tiefen. 
So soll es unter uns sein. Zu jeder Zeit. 
Gemeinschaft. Miteinander und Fürein-
ander leben. Das meinte Gott, als er 
sagte: „Es ist nicht gut, dass der Mensch 
allein sei.“ 
 

Wie die gemeinsam feiernden Fans bei 
einer WM, so wünsche ich mir die Ge-
meinschaft von uns Christen. Eine Ge-
meinschaft, in der es unterschiedliche 
Persönlichkeiten und Vorstellungen gibt, 
aber in der eines bzw. einer, Gott, im 
Mittelpunkt steht. 
Der englische Humorist und Schriftsteller 
Adrian Plass schrieb dazu: „Wettkampf 
ist etwas Großartiges. Fußball ist etwas 
Wunderbares. Unterschiede in der Her-
kunft, der Kultur und der individuellen 
Erfahrung sollte man schätzen und ge-
nießen. Doch unter dem Strich ist der 
Geist, der uns miteinander verbindet, 
größer als alles, was uns trennt.“ 
 

Gerade jetzt, in der Sommerzeit – Zeit 
der Feste und Ausflüge – wünsche ich 
uns, dass wir immer wieder und an je-
dem Ort erfahren und leben, was Paulus 
der Gemeinde in Korinth hinter die Ohr-
wascheln schrieb: „Wir sind durch einen 
Geist alle zu einem Leib getauft, ob wir 
nun Juden oder Griechen, Sklaven oder 
Freie, (und ich ergänze: Spanier oder 
Deutsche, Bechhöfer oder Herriedener) 
sind.“ (1. Korinther 12,13) 

                                 Philipp Beyhl 

Besinnung 
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54, 74, 90, 20??  zeiten. Außerdem gibt es Tipps für Rast- 
und Übernachtungsmöglichkeiten in der 
Umgebung. Restexemplare des 100seiti-
gen Reiseführers sind noch vorrätig und 
können  gegen Einsendung eines mit 
1,45 € frankierten und adressierten DIN 
A5-Antwortumschlages kostenlos bei: 
DIE AKADEMIE, BRUDERHILFE PAX, FAMILI-

ENFÜRSORGE, Kölnische Straße 108-112, 
34119 Kassel angefordert werden. Ab 3 
Exemplaren wird der Selbstkostenpreis 
von 2 € pro Stück berechnet. Ein aktuel-
les Verzeichnis der Autobahnkirchen ist 
ebenfalls unter der o.g. Adresse kosten-
los erhältlich. 
Infos auch unter: 
http://www.ekd.de/gemeinden/
autobahnkirchen.html 
http://www.autobahnkirche.info/ 
„ 

Nebenbei 

Autobahnkirchen 
Rast für Leib und Seele 
 

Als "Rastplätze für die Seele" bezeich 
net man die Autobahnkirchen am Ran 
de unserer deutschen Autobahnen.  
Bei jeder längeren Autofahrt sollte nicht 
nur das Auto aufgetankt werden, 
sondern auch die Seele. Dazu eignet 
sich ein Besuch in einer der Autobahn-
kirchen in Deutschland. 
Sie laden ein als Orte der Besinnung 
und Ruhe zum Verweilen oder zum 
stillen Gebet. Reisende können wieder 
zu sich finden - Sinne und Seele Ruhe 
tanken 
Wer in den Kirchen am Straßenrand 
etwas Kraft und Ruhe getankt hat,  
steigt meist entspannter und gelassener 
wieder ins Auto. Dies bringt nicht nur 
persönliche Erholung, sondern dient 
auch der Verkehrssicherheit.  
 
Autobahn-Kirchenführer 
Unter dem Titel "Rastplätze für die Seele 
- Deutschlands Autobahnkirchen laden 
Sie herzlich ein" ist im Jahr 2003 ein 
Reiseführer erschienen. Darin werden 
die Autobahnkirchen in Wort und Bild 
beschrieben: Standort, Erreichbarkeit, 
Entstehungsgeschichte, Architektur, 
künstlerische Intention und Gottesdienst-
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Z um Reisen gehört Geduld, Mut, guter Humor, Vergessenheit 
aller häuslichen Sorgen und dass man sich durch kleine wid-
rige Zufälle, Schwierigkeiten, böses Wetter und dergleichen 
nicht niederschlagen lasse. 

 

                                        Adolf Franz Friedrich Freiherr von Knigge 



Wir freuen uns, dass wir mit Dietmar 
Klenk einen neuen Leiter für unseren 
Posaunenchor gefunden haben. Der 
studierte Musikpädagoge aus Merken-
dorf wird ab September die Leitung der 
Proben und der Auftritte übernehmen. 
Er übernimmt das Amt von Hans Lang, 
der über 10 Jahre dieses Amt inne hat-

Dietmar Klenk gibt Unterricht an Blech-
blasinstrumenten 
 
Sie haben Freude am Musizieren und 
wollen ein Instrument lernen? Hier sind 
Sie richtig! Nachdem Dietmar Klenk die 
Leitung unseres Posaunenchores über-
nommen hat, will er sich auch der Aus-
bildung neuer Bläserinnen und Bläser 
in Bechhofen und Umgebung widmen. 
Dabei spielt das Alter keine Rolle, jeder 
zwischen 8 und 88 Jahren ist willkom-
men! 
Das Beste: Die Kosten für die Instru-
mente übernimmt die Kirchengemeinde 
für Sie! 

Neuer Leiter für unseren Posaunenchor 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Sie oder Ihr Kind tragen lediglich einen 
Kostenbeitrag von 10 € im Monat für 
die professionelle Ausbildung durch 
den Musikpädagogen. Den Rest über-
nimmt der Diakonieverein Bechhofen-
Sachsbach für Sie. 
Mitglieder des Diakonievereins Bech-
hofen-Sachsbach und/oder deren Kin-
der dürfen kostenfrei am Unterricht 
teilnehmen. 
 
Für weitere Informationen oder zur An-
meldung wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt (09822/262). 
Herzliche Einladung! 

te und dem wir ganz herzlich für seinen 
Dienst an unserer Kirchengemeinde 
danken! Erfreulicherweise bleibt er uns 
als Bläser erhalten. 
Herrn Lang ein Herzliches Danke-
schön, Herrn Klenk ein herzliches Will-
kommen! 

Freude am Musizieren? Hier sind Sie richtig! 
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Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 
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Wandern für die andern – 
Dank an die Sponsoren und Spender! 

Durch die brütend heiße Sonne Spa-
niens lief Andre Tietgen tapfer von 
Pamplona bis Santiago de Compostela. 
Wir bedanken uns bei allen, die ihn da-
bei in Gedanken, Gebeten und durch 
ihre Spenden unterstützt haben.  
Den Spenden-Pilgerlauf unterstützen 
folgende Bechhöfer Unternehmen  
(Stand 16. Juli:) 
Kath. Pfarramt Bechh. u. Großenried 
Bäckerei Cafe Rieß  
Der Bürohengst—Messerer 
Spiel- und Schreibwaren Göttler  
Metzgerei Weinmann 
Martha Hasenest Haushaltswaren   
Textil Arold  
La Vida Local 
Bitte bedenken Sie diese Unternehmen 
bei Ihrem nächsten Einkauf. 
 
Folgende Privatpersonen unterstützen 
im Rahmen dieser Aktion das Orgelpro-
jekt durch Spenden: 
Ewald Baumgärtner  
Anke und Philipp Beyhl   
Erwin Hiemeyer 
Gerhard Klampfl   
Monika Rupp  
Sabine Rupp  
Heinz Schmidt 
Rita Sieber   
Prof. Dr. Alfred Seiferlein   
Elmar Zellfelder 
 

Allen Spendern ein herzliches Danke-
schön! 

Alpha – geht weiter! 
 

Nachdem wir uns 14 Abende mit The-
men des Glaubens beschäftigt haben, 
war uns allen klar: Alpha muss weiter 
gehen. Und Alpha geht weiter. 
Zwei Mal im Monat wollen wir uns tref-
fen, um interessante Vorträge über den 
Glauben zu hören, in der Bibel zu lesen, 
gemeinsam zu essen und zu Trinken, zu 
singen, zu beten, Gemeinschaft zu ha-
ben. 
Dazu sind alle Christen und die, die es 
werden wollen, ganz herzlich eingela-
den. 
An jedem 1. Donnerstag im Monat: 
Alpha klassisch, von 19.30 Uhr bis 22 
Uhr im Ev. Gemeindehaus (mit Essen, 
Vortrag, Singen, Gesprächsgruppen). 
An jedem 3. Donnerstag im Monat: 
Alpha „light“, von 19.30 Uhr bis 21.30 
Uhr in den Räumen der LKG, Gunzen-
hausener Str. 40 (mit Kaffee/Tee, einem 
Bibeltext,Singen, Gespräch über den 
Glauben, Gott und die Welt). 
Nächster Alpha-Termin: 
5. August, 19.30 Uhr, Evang. Gemeinde-
haus: Andre Tietgen berichtet über seine 
Erfahrungen auf dem Jakobsweg. 



Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 
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Voranzeige 
 
 

Andreas Malessa in Bechhofen 
Auch in diesem Herbst gibt es wieder ein 
besonderes Schmankerl in unserer Jo-
hanniskirche. Nachdem im letzten Jahr 
der Münchner Liedermacher Andi Weiss 
auftrat, kommt in diesem Jahr am  
1. Oktober, um 19 Uhr Hörfunk- und 
Fernsehjournalist Andreas Malessa zu 
uns. 
 

Er ist Theologe und Autor satirischer 
Kurzgeschichten, arbeitet als Pastor im 
Bund evangelisch-freikirchlicher Ge-
meinden und war für den Hessischen 
Rundfunk und den Südwestrundfunk 
(SWR) tätig. 
Bekannt ist in erster Linie sein Kleines 
Lexikon der religiösen Irrtümer. 
Also: Termin vormerken! 

Erwachsenenbildung 
 

Im Rahmen der Erwachsenenbildung 
laden wir zu folgender Veranstaltung in 
das Gemeindehaus ein:  
 

AUTORENLESUNG 
 

So war die Zeit – GUNTER HAUG liest 
und erzählt aus seiner Niemands Toch-
ter – Trilogie und stellt seine neuesten 
Werke vor. 
 

Freitag, 24. September  

19.30 Uhr 

 
 

Wussten Sie schon, dass… 
... wiederholt im Pfarrgarten geleerte 
Wodkaflaschen gefunden wurden? Der 
Pfarrer bittet bei künftigen Entsorgun-
gungen um Flaschen mit Originalinhalt!  

Frauenfrühstück 
 

Eingeladen wird zum nächsten Frau-
enfrühstück zum Thema: 
 

Schönheit von innen und außen 
 

Samstag, 18. September  
von 9:00 bis 11:00 Uhr 

Kath. Pfarrheim Bechhofen 
 

Referentin ist die theologeische Seel-
sorgerin und Farb– und Stilberaterin 
Frau Lauchs aus Neuendettelsau. 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Herzliche Ein-
ladung zu un-
serem diesjäh-
rigen Gemein-
deausflug am 
11. Septem-

ber.  Heuer führt uns der Weg in das 
niederbayerische Plattling, in das uns 
die dortige Kirchengemeinde im Rah-
men der 200 Jahre ELKB-
Feierlichkeiten eingeladen hat. 
 
Der unbekannte Dichter des Nibelun-
genliedes beschreibt um das Jahr 1200 
Plattling als den Mittelpunkt des Nibe-
lungenzuges, der von Worms nach Esz-
tergom führt und in Plattling Bischof 
Pilgrim auf seine Nichte, die Königin 
Kriemhild, treffen lässt. 
 
Aber Plattling hat weit mehr zu bieten, 
Sehenswürdigkeiten wie Bürgerspital, 
Kirchen, Kapellen, Wasserturm und Ne-
pomukmuseum, oder das Mündungsge-
biet der Isar, ein Juwel der bayerischen 
Auenlandschaften, das rund 2.800 Hek-
tar zwischen Plattling, Moos, Isarmünd 
und Deggendorf umfasst. 
 
All das und noch vieles mehr wartet auf 
uns und auch das bereits berühmte 
Kloster Niederaltaich befindet sich ganz 
in der Nähe.  
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Folgendes Programm ist geplant: 
 

Abfahrt: 
06.25 Uhr Wiesethbruck 
06.28 Uhr Fröschau 
06.30 Uhr Bechhofen Gemeindehaus 
06.35 Uhr Bechhofen Katharinenkirche 
06.40 Uhr Sachsbach 
06.45 Uhr Reichenau 
 
Ca. 10.00 Uhr Weißwurstfrühschoppen 
mit der Kirchengemeinde Plattling 
11.30 Uhr Stadtführung t 
13 Uhr Mittagessen im Gasthof zur Isar 
14.30 Uhr Fahrt zum Kloster Niederal 
                 taich und Besichtigung 
16.00 Uhr Gang zur Donau 
17.00 Uhr Brotzeit Niederalteicher Hof 
ca. 18 Uhr Rückfahrt 
 
Ankunft in Bechhofen ca. 21 Uhr 
Kosten pro Person: 20 Euro,  
(für ehrenamtliche Mitarbeiter der  
Kirchengemeinde kostenfrei). 
Um Anmeldung im Pfarramt 
(09822/262) wird gebeten. 

Gemeindeausflug nach Plattling  



Beginn 
Konfirmandenunterricht 
Die Konfirmanden treffen sich das erste 
Mal alle gemeinsam am  
Mittwoch, 15. September, um 17 Uhr im 
Evangelischen Gemeindehaus. 
Hier werden die Gruppen für das kom-
mende Jahr eingeteilt und die Unter-
richtstage bzw. -zeiten festgelegt. 

Anmeldung 
Präparandenunterricht 
Alle Jugendlichen, die im April 2012 kon-
firmiert werden möchten sind herzlich 
eingeladen sich zum Präparandenunter-
richt anzumelden. Die Anmeldung ist an 
folgenden Tagen im Pfarramt möglich: 
 

Dienstag, 14. September, 16-18 Uhr 
Freitag, 17. September, 16-18 Uh 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Gottesdienste zum 
Schulanfang 
14. September: 
1. Klasse:     8.30 Uhr Herz Jesu-Kirche 
2.-4. Klasse: 10 Uhr Herz-Jesu-Kirche. 
 

15. September 
Hauptschule: 10 Uhr Johanniskirche 

Lieber Gott, 
jetzt beginnt die Schule für un-
ser Kind. Mit unseren Hoffnungen 
und Sorgen kommen wir zu dir und 
sagen dir, was wir für unser Kind 
erbitten: dass es gerne lernt und 
Neues entdeckt, dass es sich mit 
anderen verträgt, dass es nicht 
aufgibt, wenn etwas misslingt, 
dass es nicht den Mut verliert, 

wenn es bei Mitschülern und Leh-
rern bestehen muss, dass es 
hilfsbereit ist und nicht gequält 
wird, dass es nicht mitmacht, 
wenn Böses ausgeheckt wird. Be-
schütze unser Kind auf dem 
Schulweg. Bei dir ist es geborgen. 
Lass es spüren, dass du es lieb 
hast.   Amen             EG S. 1380 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 
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Liebe Kinder, 
am 26. September fin-
det der erste Kinder-
gottesdienst nach der 
Sommerpause statt. 
Dazu laden wir Euch 
alle ganz herzlich ein. 

Wir freuen uns darauf, mit Euch Ge-
schichten aus der Bibel zu hören, zu 
singen, zu beten, zu spielen und zu bas-
teln. Falls Ihr jemanden kennt, den Ihr 
gerne mit in den Kindergottesdienst brin-

gen möchtet, so ladet ihn doch ein. Wir 
feiern nun wieder jeden Sonntag regel-
mäßig von 10.15 Uhr bis 11.15 Uhr im 
evangelischen Gemeindehaus miteinan-
der Kindergottesdienst. 
Bis zum Wiedersehen oder Kennenler-
nen wünschen wir Euch schöne Som-
merferien. Gott möge Euch auf allen 
Wegen beschützen. Es grüßt Euch herz-
lich 
Euer Kindergottesdienst-Team 

Kindergottesdienst 10.15 Uhr im Gemeindehaus 

Lösung S. 15 

Rätsel 
Wo verbringt Herr  
Müller seinen Urlaub? 
Dazu musst du die mit  
einem Pfeil bezeichneten  
Begriffe waagerecht in die  
Kästchen eintragen. 
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August September 

Jesus Christus spricht: Ihr urteilt, wie 
Menschen urteilen,  
ich urteile über keinen. 

                  Joh 8,15 (E) 

Ein Mensch, der da isst und trinkt 
und hat guten Mut bei all seinem 
Mühen, das ist eine Gabe Gottes. 

Pred 3,13 (L) 

Wir lesen in der Bibel 
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1.8. Psalm 42 
2.8. Johannes,7,40-52 
3.8. Johannes,7,53–8,11 
4.8. Johannes,8,12-20 
5.8. Johannes,8,21-29 
6.8. Johannes,8,30-36 
7.8. Johannes,8,37-45 
8.8. Psalm,59 
9.8. Johannes,8,46-59 

10.8. Johannes,9,1-12 
11.8. Johannes,9,13-23 
12.8. Johannes,9,24-34 
13.8. Johannes,9,35-41 
14.8. Johannes,10,1-10 
15.8. Psalm,148 
16.8. Johannes,10,11-21 
17.8. Johannes,10,22-30 
18.8. Johannes,10,31-42 
19.8. 1.,Johannes,1,1-4 
20.8. 1. Johannes,1,5-10 
21.8. 1. Johannes,2,1-6 
22.8. Psalm,41 
23.8. 1. Johannes,2,7-11 
24.8. 1. Johannes,2,12-17 
25.8. 1. Johannes,2,18-29 
26.8. 1. Johannes,3,1-10 
27.8. 1. Johannes,3,11-18 
28.8. 1. Johannes,3,19-24 
29.8. Psalm,93 
30.8. 1. Johannes,4,1-6 
31.8. 1. Johannes,4,7-21 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1.9.  1. Johannes 5,1-5 
2.9.  1. Johannes 5,6-12 
3.9.  1. Johannes 5,13-21 
4.9.  2. Johannes 1-13 
5.9.  Psalm 146 
6.9.  3. Johannes 1-15 
7.9.  Zefanja 1,1-9 
8.9.  Zefanja 2,1-7 
9.9.  Zefanja 3,9-20 

10.9.  Habakuk 1,1-11 
11.9.  Habakuk 1,12–2,3 
12.9.  Psalm 130 
13.9.  Habakuk 2,4-20 
14.9.  Habakuk 3,1-19 
15.9.  Prediger 1,1–2,2 
16.9.  Prediger 2,3-11.24-26 
17.9.  Prediger 3,1-15 
18.9.  Prediger 4,1-12 
19.9.  Psalm 37,1-20 
20.9.  Prediger 4,17–5,6 
21.9.  Prediger 5,9-19 
22.9.  Prediger 6,1-12 
23.9.  Prediger 7,1-14 
24.9.  Prediger 11,1-10 
25.9.  Prediger 12,1-14 
26.9.  Psalm 37,21-40 
27.9.  Galater 1,1-5 
28.9.  Galater 1,6-10 
29.9.  Galater 1,11-24 
30.9.  Galater 2,1-10 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Gemeindefest 
 

40 Jahre Kindergarten St. Martin 
20 Jahre Kindertagesstätte St. Johannis 

 

Sonntag, 19. September 
am Marktplatz 

 
10.00 Uhr Familiengottesdienst (Joh.Kirche) 

 
reichhaltiger Mittagstisch 

Kaffee und Kuchen 
 

Spielstraße—Malaktion—Ballonwettbewerb 
Tattoo– und Schminkaktion—Hüpfburg u. v. m. 

 
14.00 Uhr großes Mitmachkonzert mit  

Pfarrer Johannes Roth 
im Le Blanc Park 

 
 

Der Erlös kommt den beiden Kindergärten zugute.  
Wir freuen uns auf ihren Besuch! 
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Von Menschen unter Gottes Wort  

Getauft wurde: 
3 Kinder 

Verstorben ist: 
8 Gemeindeglieder 
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Getraut wurden: 
5 Paare 

Bei dir ist die Quelle des  
Lebens, und in deinem Lichte 
sehen wir das Licht.  
Ps 36,10 

Trachtet zuerst nach dem 
Reich Gottes und nach seiner 
Gerechtigkeit; so wird euch 
das alles zufallen. 
Matthäus 6,33  

Denn unser keiner lebt sich 
selber und unser keiner stirbt 
sich selber. Leben wir, so 
leben wir dem Herrn, sterben 
wir, so sterben wir dem Herrn. 
Darum: wir leben oder ster-
ben, so sind wir des Herrn. 
Römer 14,7 

 

 

I ch sah des Sommers letzte Rose stehn, 
Sie war, als ob sie bluten könne, rot; 
Da sprach ich schauernd im Vorübergehn: 

„So weit im Leben, ist zu nah am Tod!“ 
Es regte sich kein Hauch am heißen Tag, 
Nur leise strich ein weißer Schmetterling; 
Doch, ob auch kaum die Luft sein Flügelschlag 
Bewegte, sie empfand es und verging. 

                            Friedrich Hebbel 

Von Menschen unter Gottes Wort 

 

 

Wir gratulieren  zum Geburtstag 
  

September 

August 

Siehe ich bin mit dir  
und will dich behüten, 
wo du hinziehst. 

1. Mose 28,15 
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Auf dieser Seite  sind in unserer Druck-
ausgabe die persönlichen Mitteilungen 
aus dem Gemeindeleben zu lesen.  
 
Zur Verhinderung von Datenmiss-
brauch, nehmen wir auf dieser Platt-
form keine Veröffentlichung vor.  
 
Gemeindeglieder, die keinen Gemein-
debrief erhalten, bitten wir sich im 
Pfarramt zu melden. Auch liegen in 
unserer Johanniskirche und  
St. Georgskirche Exemplare zum Mit-
nehmen bereit. 



 

Evang.- Luth. Pfarramt Bechhofen und Sachsbach 
Gunzenhausener Str. 7,  91572 Bechhofen    09822 - 262, Fax: 607288 
e-mail: pfarramt.bechhofen@elkb.de , www.bechhofen-evangelisch.de 
Pfarrer Dr. Philipp Beyhl,  09822/262  privat: e-mail: philippbeyhl@hotmail.com 
(in dringenden Fällen privat: 0177/51 051 73 ab 1.September: 0178/4147041) 
Pfarrer Gerhard Roth, Am Kirchplatz 5, 91596 Burk  09822-7456 
Jugenddiakonin: Anke Himmel, Fettinger Str. 4,  09822-810158, mail: ej.heaven@gmx.de 
Pfarramtsbüro: (geöffnet) Di und Fr 16 - 18 Uhr, Mi und Do 10 - 12 Uhr 
Evang. Gemeindehaus, Fettinger Str. 4,  60 45 65 
Vertrauensleute der Kirchenvorstände und Stellvertreter/in: 

Bechh.: Erwin Hiemeyer, stv. Heidemarie Häfner,  
Sachsb.: Erich Hahn, stv. Manfred Pfeiffer;  

Kirchenpfleger Bechh.:  Martin Günther,  
 Sachsb.: Renate Popp, Mesner: Fritz u. Hilde Grün,  
Friedhofverwaltung und Mesner Bechhofen: Friedrich Meierhöfer, Martin-Luther-Pl. 3,  307 
Kirchenchor: Chorleiter (Organist) E. Zellfelder 
Beerdigungschor Bechhofen: Chorleiterin Marie Rothenberger 
Frauensingkreis Sachsb.: Chorleiterin Heide Hochdanner,  
Posaunenchor u. Jungbläser: Chorleiter Hans Lang,  
Kindertagesstätten: Pfarramt Königshofen, Münsterstr. 18,  340, Fax: 946 

St. Johannis, Gunzenhausener Str. 27,  5391; Leitung: Franziska Danel  
e-mail: Kontakt@Kita-st-johannis.de, homepage: www.Kita-st-johannis.de  
Förderverein für die KiTa St. Johannis: 1. Vors.: Manuela Dütsch,   
St. Martin, Lerchenstraße 15,  7582; Leitung: Claudia Meierhöfer  
E-Mail: kiga.stmartin.bechhofen@t-online.de 
Förderverein für die KiTa St.Martin: 1. Vors. Simone Waldert,  
Evang. Diakonieverein Bechhofen-Sachsbach, Gunzenhausener Str. 7, 1. stv. Helga Zellfelder  
Orgelbauverein Bechhofen: 1. Vors. Sven Kersten,  
Spendenkonto: Sparkasse AN (BLZ 76550000) Nr. 803 97 60; HP www.orgelbauverein-bechhofen.de  

Sozialstation Bechhofen, Adlerstr. 1,  5066, Geschäftsführer Norbert Kresta  09825/9238844 
Offene Behindertenarbeit (OBA), Adlerstr. 1, Fachdienstleiter: Peter Faigle  7208 

Verein OBA-Ansbach-Süd, Am Galgenrangen 6, 91522 Ansbach  
Roggaschtum, Betreuungsgruppe für Menschen mit Demenzerkrankung,  0981/9777484  
Helferkreis Bechhofen: stundenweise Betreuung von Demenzkranken Menschen, Tel. 0981/9 777 484 
Seniorenhof, Gunzenhausener Str. 53, Hausleitung: Gertrud Schwitalla,  608150 
Christl. Arbeiterhilfe (CAH), Industriestr. 19, Johann Stafflinger  1888 
Ev. Beratungsstelle für Ehe, Familie, Erziehg. usw.: Karolinenstr. 29, 91522 Ansbach,  0981-14440 
Telefonseelsorge (evang.):   0800/1110111 (kostenlos)  

 
Impressum: Der Gemeindebrief wird vom  

                 Pfarramt Bechhofen für die  
Kirchengemeinden Bechhofen und Sachsbach erstellt.  
Herausgeber: Kirchengemeinde Bechhofen 

   Redaktionsteam: Monika Rupp  Dr. Philipp Beyhl (v.i.S.d.P.) 
 
Spendenkonto: VR Bank Dinkelsbühl,  

                 BLZ 765 910 00  
   Kontonr.: Bechhofen 109 762;  
Sachsbach: 100 109762 
  Kirchgeldkonto                                                                                                            

Bechhofen: Sparkasse AN: Konto 430304691,  
    BLZ: 765 500 00                    

Rätsellösung: ITALIEN 
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Ansprechpartner 

Sammlung 
Im August und September wird die 
Sammlung für die Arbeit in unseren 
Kirchengemeinden erbeten. Die Samm-
lung Juni erbrachte bis Redaktions-
schluss in Bechhofen 742,70€/ Sachs-
bach 61 € und im Juli in Bechhofen 
601,20 €/Sachsbach 61 €. 
Der Gemeindebrief Oktober erscheint a 
am 26. September 
Redaktionsschluss: 13. September 

Kirchliches Leben in Bechhofen und Sachsbach 

Beerdigungsdienste 
Während der Gemeindefahrt nach Grie-
chenland vom 21. bis 28. September ist 
Pfr. Gerhard Roth (09822/7456) für Aus-
segnungen, Beerdigungen sowie für die 
Geburtstagsbesuche zuständig. 
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Seniorenkreis  
Herzlich eingeladen wird zum Treffen 
des Seniorenkreises am  

Donnerstag, 16. September,  
den Pfr. Beyhl halten wird. Im Senioren-
kreis geht es um ein gemütliches Bei-
sammensein, wir werden alte Volkslieder 
singen, und  Pfr. Beyhl wird „Heiteres 
aus einem Pfarrerleben“ aus verschie-
denen Jahrhunderten erzählen. 

31.7. 16.30 Uhr Pfr. Beyhl 
7.8. 16.30 Uhr Pfr. Schmidtlein 

14.8. 16.30 Uhr N.N. 
21.8. 16.30 Uhr Pfr. Beyhl 

4.9. 16.30 Uhr Pfr. Schmidtlein 
11.9. 16.30 Uhr Pfr. Roth 
18.9. 16.30 Uhr Prädikant Maleski 
25.9. 16.30 Uhr Präd. Burkhardt 

28.8. 16.30 Uhr Pfr. Roth 

Gottesdienste im 
Seniorenhof 

Bürostunden 
Während der Sommerferien finden keine 
Bürostunden statt.  
Die erste  Bürostunde nach den Ferien 
ist am Mittwoch, 8. September. 

Neue Mobil-Nummer von 
Pfarrer Beyhl 
Ab dem 1. September 2010 ist Pfr. Beyhl 
in dringenden Fällen unter der neuen 
Mobilfunknummer 0178/4147041 zu er-
reichen.  
Achtung: die alte Telefonnummer ist 
dann nicht mehr erreichbar ! 


